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  Zl.  5/2017-11-02 Wullersdorf, am 03.11.2017 
 

V e r h a n d l u n g s s c h r i f t, 
 

über den öffentlichen Teil der  

Gemeinderatssitzung 

am 
 

Donnerstag, dem 02.11.2017 um 19:30 Uhr 
im Amtshaus Wullersdorf (großer Sitzungssaal) 

 

 

Beginn: 19:30 Uhr                                             Ende: 21:15 Uhr 
 

Anwesend sind: 
 

 Bürgermeister HOGL Richard als Vorsitzender 

 Vizebürgermeister MAURER Annemarie 

 geschf. Gemeinderat PIMBERGER Hubert  

 geschf. Gemeinderat BEER Herbert  

 geschf. Gemeinderat FELLINGER DI Herbert  

 geschf. Gemeinderat SKLENAR Gerhard 

 geschf. Gemeinderat PATSCHKA Gerald 

 Gemeinderat BAUER Heike 

 Gemeinderat INDRACZEK Reinhard 

 Gemeinderat WEBER Thomas 

 Gemeinderat WINKLER Erwin 

 Gemeinderat PREGLER Richard 

 Gemeinderat ROHRER DI Günther (Anwesend ab Punkt 5) 

 Gemeinderat SCHEIBBÖCK Josef  

 Gemeinderat PIMBERGER Reinhard 

 Gemeinderat SCHNÖTZINGER Ignaz  

Gemeinderat SMODE Mag.(FH) René 

 Gemeinderat GRÜNWIDL Thomas 

 Gemeinderat ZAHLBRECHT Adolf  

 Gemeinderat ZAHLBRECHT Manfred 

   
   

Entschuldigt: gfGR DUNKL Franz          

Nicht entschuldigt:  

 

 

Schriftführer: EDEL Gerlinde 
 



      Marktgemeinde  Wullersdorf 

              Bahnstraße 255, 2041 Wullersdorf   Telefon 02951 / 8433 
              Politischer Bezirk: Hollabrunn             Fax  02951 / 8272 

          eMail gemeinde@wullersdorf.at 
Web http://www.wullersdorf.at 

 
 

2 

 

Die fristgerechte Einladung sämtlicher Mitglieder der Gemeindevertretung ist gegeben. 
 

Die Gemeindevertretung umfasst -21- Mitglieder, anwesend hiervon sind -20- Mandatare, die 

Sitzung ist daher beschlussfähig. 
 

Die Gemeinderatssitzung ist öffentlich, ab TOP 20 nicht öffentlich! 
 

TAGESORDNUNG: 
 

1. Begrüßung und Beschlussfähigkeit 
2. Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 14.09.2017 
3. Berichte der Ausschüsse 
4. Hochwasserschutz-Maßnahmen Wullersdorf 
5. Grundstücksangelegenheiten   
6. EVN 
7. Friedhof Oberstinkenbrunn 
8. Gehsteig und Straßenbau   
9. Kapelle Grund 
10. Kapelle Kalladorf 
11. KIGA-Wullersdorf 
12. KIGA-Immendorf 
13. Spielplätze 
14. Jugend-Musikverein Wullersdorf 
15. VS-Wullersdorf 2-Teil; Beschluss 
16. Seuchenvorsorge Übertrag 
17. Rettungsdienstvertrag-Beschluss 
18. GIP -  Vertrag 
19. Personal 
20. Zahlungsrückstände 

 
 

 

SITZUNGSVERLAUF UND BESCHLÜSSE: 

 

zu 1.: Begrüßung und Beschlussfähigkeit 

Bürgermeister Richard Hogl begrüßt, stellt die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die 

Gemeinderatssitzung. 

 

 

Gemäß § 46 Abs. 3 NÖ Gemeindeordnung 1973, LGBl. 1000 idgF stellt der Bürgermeister den 

Antrag, folgenden dringlich zu behandelnden Punkt nachträglich in die Tagesordnung der 

Gemeinderatssitzung aufzunehmen:  
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zu 5/7.:   Ankauf der Parz. Nr. 1068/1 mit 9.306,5 m² in der KG Wullersdorf von Herrn 

Brauneis Matthias. 

 

Der Antrag um Aufnahme dieses Gegenstandes als Punkt 5/7 auf die Tagesordnung dieser 

Gemeinderatssitzung wird vom Gemeinderat einstimmig angenommen. 
 

Gemäß § 46 Abs. 3 NÖ Gemeindeordnung 1973, LGBl. 1000 idgF stellt der Bürgermeister den 

Antrag, folgenden dringlich zu behandelnden Punkt nachträglich in die Tagesordnung der 

Gemeinderatssitzung aufzunehmen:  

 

zu 5/8.:   Miete an das RLH Hollabrunn bezüglich Bushaltestelle Hetzmannsdorf-

Wullersdorf. 

 

Der Antrag um Aufnahme dieses Gegenstandes als Punkt 5/8 auf die Tagesordnung dieser 

Gemeinderatssitzung wird vom Gemeinderat einstimmig angenommen. 
 

Gemäß § 46 Abs. 3 NÖ Gemeindeordnung 1973, LGBl. 1000 idgF stellt die 

Sozialdemokratische Fraktion den Antrag, folgenden dringlich zu behandelnden Punkt 

nachträglich in die Tagesordnung der Gemeinderatssitzung aufzunehmen:  

 

Errichtung von Buswartehäuschen in der Ortsmitte und der Ortsausfahrt (Richtung Hart-

Aschendorf) in der Katastralgemeinde Maria Roggendorf. 

 

Der Antrag um Aufnahme dieses Gegenstandes auf die Tagesordnung dieser 

Gemeinderatssitzung wird vom Gemeinderat mit 7 : 13 (Gegenstimmen ÖVP) nicht 

stattgegeben.   

 

Gemäß § 46 Abs. 3 NÖ Gemeindeordnung 1973, LGBl. 1000 idgF stellt die 

Sozialdemokratische Fraktion den Antrag, folgenden dringlich zu behandelnden Punkt 

nachträglich in die Tagesordnung der Gemeinderatssitzung aufzunehmen:  

 

Errichtung eines Buswartehäuschens bei der Ortsausfahrt Unterort (Lumpenspitz) in der 

Katastralgemeinde Immendorf. 

 

Der Antrag um Aufnahme dieses Gegenstandes auf die Tagesordnung dieser 

Gemeinderatssitzung wird vom Gemeinderat mit 7 : 13 (Gegenstimmen ÖVP) nicht 

stattgegeben.   

 

 

 

 

zu 2.: Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 14.09.2017 
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Das Protokoll über die Gemeinderatssitzung vom 14.09.2017 wird vom Gemeinderat genehmigt 

und unterfertigt.  

 

zu 3.: Berichte der Ausschüsse 

Bericht Prüfungsausschuss vom 26.09.2017 

 

zu 4.: Hochwasserschutz-Maßnahmen Wullersdorf für die 25. Änderung des ROP; 

Beschluss 

Der Bürgermeister informiert den Gemeinderat über die HWS-Maßnahmen die für die 25. 

Änderung des ROP notwendig sind. Von der Firma IUP liegt der Plan und die 

Grobkostenschätzung für den Roggendorfer Graben in der Höhe von € 470.000,00 inkl. Ust., 

vor. 

Der Pachtvertrag für die Parz. Nr. 1032 mit Herrn Urban wurde schon gekündigt. 

 

Vom Bürgermeister ergeht der Antrag, der Gemeinderat möge der Errichtung des 

Roggendorfer Graben und die Ausschreibung der Arbeiten durch die Firma IUP zustimmen.  

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen.  

 

zu 5.: Grundstücke   

Dem Gemeinderat liegt das Ansuchen von Herrn Thürr Reinhard, 2022 Immendorf 232, um 

Übernahme des Pachtverhältnisses von der Siedlungsgemeinschaft Kalladorfer Weg für eine 

Teilfläche der Parz. Nr. 692, KG Immendorf, vor. 

Vom Bürgermeister ergeht der Antrag, der Gemeinderat möge der Übertragung des 

Pachtverhältnisses von der Siedlungsgemeinschaft Kalladorfer Weg auf Familie Reinhard 

und Karin Thürr, 2022 Immendorf 232, bis zum Laufzeitende 2025 zustimmen. Die Laufzeit 

verlängert sich danach jeweils um ein weiteres Jahr. Die Kündigung ist jährlich möglich.  

Dieser Antrag wird mit 16:4 Stimmenthaltungen (Sklenar, Patschka, Smode, Pregler) 

angenommen. 

 

Dem Gemeinderat liegt die Kündigung der Parz. Nr. 1343 (alte Parz.Nr.) KG Immendorf 

im Ausmaß von 0,28 ha von Herrn Franz Wilfinger, 2022 Immendorf 20 mit Herbst 2016 

vor, da das Grundstück nach der Übergabe der Kommassierung durch die Flurbereinigung 

nicht mehr bewirtschaftet wurde. 

 

Die Kündigung wird vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen. 

 

Dem Gemeinderat liegen die Kündigungen der Bodenschutz-Anlagen von  

Familie Josef und Elisabeth Lust, 2022 Schalladorf 15 (Parz.Nr. 1172 KG Schalladorf) per 

1.1.2018,  
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Herrn Andreas Urban, 2041 Wullersdorf, Parkgasse 34a (Parz.Nr. 918/1- 0,3528 ha KG 

Schalldorf und Parz.Nr. 1120- 107 m² KG Schalladorf) per 31.12.2017, 

Herrn Reinhard Hogl, 2041 Aschendorf 24 (Hackfeld Parz.Nr. 292- 0,1731 ha, Hungerfeld 

Parz. Nr. 296 – 0,1881, Reitfeld Parz. Nr. 279 – 0,0479, Hungerfeld II Parz. Nr. 298 – 

0,3008, Hackfeld II Parz. Nr. 288 – 0,2251 alle KG Aschendorf) per 01.01.2017,  

Herrn Anton Oster, 2041 Wullersdorf, Bahnstraße 152 (Parz. Nr. 1021 – 0,1583 KG 

Immendorf) per 01.01.2017, vor.  

 

Die Kündigungen der Bodenschutz-Anlagen von  

Familie Josef und Elisabeth Lust, 2022 Schalladorf 15 (Parz.Nr. 1172 KG Schalladorf) 

per 1.1.2018,  

Herrn Andreas Urban, 2041 Wullersdorf, Parkgasse 34a (Parz.Nr. 918/1- 0,3528 ha KG 

Schalldorf und Parz.Nr. 1120- 107 m² KG Schalladorf) per 31.12.2017, 

Herrn Reinhard Hogl, 2041 Aschendorf 24 (Hackfeld Parz.Nr. 292- 0,1731 ha, 

Hungerfeld Parz. Nr. 296 – 0,1881, Reitfeld Parz. Nr. 279 – 0,0479, Hungerfeld II Parz. 

Nr. 298 – 0,3008, Hackfeld II Parz. Nr. 288 – 0,2251 alle KG Aschendorf) per 

01.01.2017,  

Herrn Anton Oster, 2041 Wullersdorf, Bahnstraße 152 (Parz. Nr. 1021 – 0,1583 KG 

Immendorf) per 01.01.2017 werden vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen.  

 

Dem Gemeinderat liegt das Ansuchen von Herrn Tibor Csongvai, 2041 Wullersdorf, Feldgasse 

258 über die Befestigung der Einfahrt bei der Garage bis zur Straße und entlang der Mauer 1m 

breit und bei der Türe ein 1 m  breiter Streifen auf eigene Kosten , vor. 

 

Vom Bürgermeister ergeht der Antrag, der Gemeinderat möge dem Ansuchen von Herrn 

Tibor Csongvai um Befestigung einer Teilfläche des Grundstückes Parz. Nr. 1245 KG 

Wullersdorf vor Feldgasse 258 im Ausmaß von ca. 60 m² unter der Voraussetzung, dass der 

Gemeinde keine Kosten entstehen und die Fläche weiterhin von jedermann genutzt werden 

kann, und bei Arbeiten an den dort verlegten Leitungen wie Kanal, Wasser, Strom und Gas 

die Gemeinde nicht Schadenersatzpflichtig wird, stattgegeben. Plan wird beigelegt. 

Dieser Antrag wird mit 15 : 1 (Gegenstimme Zahlbrecht Adolf): 4 (Stimmenthaltung 

Sklenar, Patschka, Smode, Pregler) angenommen.   

 

Dem Gemeinderat liegt ein Ansuchen von Herrn Franz Dürr, 2022 Immendorf 45, um 

Befestigung einer Teilfläche des öffentlichen Gutes, Parz. Nr. 2081/1 und Parz. Nr. 2202/2, KG 

Immendorf  im Ausmaß von ca. 65 m² auf eigene Kosten und um eine Förderung unter Bedacht 

auf die neue Regelung, vor.  

 

Vom Bürgermeister ergeht der Antrag, der Gemeinderat möge dem Ansuchen von Herrn 

Franz Dürr, um Befestigung des öffentlichen Gutes auf eigenen Kosten, auf einer Teilfläche 

des Grundstückes Parz. 2081/1 und Parz. Nr. 2202, KG Immendorf im Ausmaß von ca. 65 m² 
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unter Bedacht auf die neue Regelung mit einer Förderung bis maximal 15 m² à € 100,00 

(gesamt maximal € 1.500,00) die Auszahlung erfolgt innerhalb des zweitfolgenden 

Kalenderjahres, unter der Voraussetzung das das öffentliche Gut von jedermann benützt 

werden kann, stattgeben 

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen.  

 

Dem Gemeinderat liegt der Teilungsplan der Arge Vermessung für die Familie 

Schnötzinger-Thürr, 2041 Wullersdorf 254 vor. Es sollen zwei Teilstücke der Parz. Nr. 

1189/1 mit 19 m² und 111 m² aus dem öffentlichen Gut entwidmet und ein Teilstück mit 9 

m² ins öffentliche Gut übernommen werden. 

Anmerkung von Herrn Sklenar: vorher soll noch bis zur  GR-Sitzung am 02.11.2017 

geklärt werden wann der Verkauf der Teilfläche von 111 m² beschlossen wurde. 

>Teilfläche bis zum Zeitpunkt der GR-Sitzung am 02.11.2017 noch nicht von der Familie 

Schnötzinger gekauft. 

Anmerkung von Herrn Schnötzinger: das wurde schon bei der Bauverhandlung seinerzeit 

so festgelegt und danach beschlossen. 

 

Vom Bürgermeister ergeht der Antrag, der Gemeinderat möge dem Teilungsplan der 

Arge Vermessung und die Entwidmung der beiden Teilstücke der Parz. Nr. 1189/1 mit 

19 m² und 111 m² aus dem öffentlichen Gut  und die Übernahme eines Teilstückes mit 9 

m² ins öffentliche Gut zustimmen. 

Dieser Antrag wird mit 16:4 Stimmenthaltungen (Sklenar, Patschka, Smode, Pregler) 

angenommen. 

 

Der Bürgermeister informiert den Gemeinderat über das Telefonat mit Frau Diasek (geb. 

Brauneis), wo diese mitteilt dass sie das Grundstück in der KG Wullersdorf Parz. Nr. 

1068/1 mit 9.306,5 m² wie im Vorvertrag vorgesehen verkaufen möchten. Der Ankauf des 

Grundstückes soll vorab mit € 5,00 pro m² erfolgen. 

Wenn das Grundstück innerhalb der nächsten 15 Jahre als Bauplatz verwendet wird erfolgt 

seitens der Gemeinde eine Nachzahlung von € 10,00 pro m². 

 

Vom Bürgermeister ergeht der Antrag, an den Gemeinderat er möge dem Kauf des 

Grundstückes in der KG Wullersdorf Parz. Nr. 1068/1 mit 9.306,5 m² von Herrn 

Brauneis Matthias wie im Vorvertrag vorgesehen vorab mit € 5,00 pro m² ankaufen, mit 

dem Zusatz „wenn das Grundstück innerhalb der nächsten 15 Jahre als Bauplatz 

verwendet wird erfolgt seitens der Gemeinde eine Nachzahlung von € 10,00 pro m²“, 

zustimmen. 

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen.  

 

Der Bürgermeister informiert den Gemeinderat über die Verhandlungen mit Herrn Dir. 

Vorhemus RLH Hollabrunn bezüglich der Bushaltestelle Hetzmannsdorf-Wullersdorf – 
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Kauf oder Pacht. Für das RLH Hollabrunn kommt nur eine Miete in Betracht. Die Miete 

soll jährlich € 600,00 betragen. 

 

Von Bürgermeister ergeht der Antrag, der Gemeinderat möge der Miete für den Platz an 

dem die Bushaltestelle Hetzmannsdorf-Wullersdorf errichtet wird zum Preis von € 

600,00 jährlich zustimmen. 

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen.  

 

zu 6.:   EVN 

Dem Gemeinderat liegt folgende EVN Zusatzvereinbarung vor:  

 

 Neuerrichtung von Lichtpunkten in der KG Maria Roggendorf zum Preis von  

€ 3.272,63 inkl. Ust. 

 

Vom Bürgermeister ergeht der Antrag, der Gemeinderat möge der vorliegenden 

Zusatzvereinbarung mit der EVN über die Neuerrichtung von Lichtpunkten in der KG Maria 

Roggendorf zum Preis von € 3.272,63 inkl. Ust., zustimmen.  

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen.  

 

Der Bürgermeister Informiert den Gemeinderat, dass das versetzen des Lichtpunktes in der KG 

Grund im Bereich Haus Nr. 43 (Sowitsch) auf Kosten der EVN gemacht wird. 

 

zu 7.:   Friedhof Oberstinkenbrunn 

Dem Gemeinderat liegen nach der Ausschreibung der Arbeiten folgende Angebote für die 

Arbeiten am Friedhof Oberstinkenbrunn vor. 

Baumeister: 

Fa. Brabenetz - € 91.906,44 

Fa. Lang&Menhofer - € 96.681,95 

Fa. Watzinger - € 99.824,50 

Fa. Schüller Bau - € 94.958,82 

Steinmetz: 

Fa. Thornton + Fa. Brabenetz - € 14.883,52 

Fa. Zechmeister - € 18144,00 

Bestattung: 

Fa. Frittum - € 5.997,60 

Geländer: 

Fa. Schinnerl - € 13.416,00 

 

Für das Geländer sollten noch von der Fa. Mayer und der Fa. Pawle bis 23.10.2017 

Kostenvoranschläge eingeholt werden. 

Das Angebot der Fa. Pawle wurde erst am 27.10.2017 abgegeben und beläuft sich auf € 

17.490,00 inkl. Ust.. 
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Anmerkung von Herrn Sklenar: Vorab soll von den Verantwortlichen abgeklärt werden wie viele 

Exhumierungen gemacht werden? Außerdem sollen Verträge mit den Betroffenen abgeschlossen 

werden. 

Wie Breit wird der Weg: lt. Plan mindestens 2,5 m 

Der Platz für die Abfälle wird nicht verlegt. 

 

Vom Bürgermeister ergeht der Antrag, der Gemeinderat möge der Variante mit der 

Rampe zustimmen unter der Voraussetzung, dass der Gemeinde nicht mehr als € 

101.000,00 Kosten entstehen und die Restlichen Kosten durch die Pfarre und Div. 

Förderungen gedeckt sind.  

Die Aufträge werden an die Bestbieter - Baumeisterarbeiten an die Fa. Brabenetz in der 

Höhe von € 91.906,44m inkl. Ust., Steinmetzarbeiten an die Fa. Thornton und Fa. 

Brabenetz in der Höhe von € 14.883,52 inkl. Ust., Bestattung an die Fa. Frittum in der 

Höhe von € 5.997,60 inkl. Ust. und das Geländer an die Fa. Schinnerl in der Höhe von 

€ 13.416,00 inkl. Ust. vergeben. 

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

zu 8.: Gehsteig und Straßenbau 

Dem Gemeinderat liegt ein Angebot der Fa. Lang u. Menhofer, Schmiedgasse 19, 2020 

Hollabrunn, über die Leerverrohrung Breitband in der Siedlungsstraße Schalladorf zum 

Preis von € 7.967,20 inkl. Ust., vor.   

 

Vom Bürgermeister ergeht der Antrag, der Gemeinderat möge dem Angebot der Fa. 

Lang u. Menhofer, Schmiedgasse 19, 2020 Hollabrunn, über die Leerverrohrung 

Breitband in der Siedlungsstraße Schalladorf zum Preis von € 7.967,20 inkl. Ust., 

stattgeben.  

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen.   

 

Dem Gemeinderat liegt eine Rechnung der Fa. Lang u. Menhofer, Schmiedgasse 19, 2020 

Hollabrunn, über die Sanierungsarbeiten des Gehweges bei der Kapelle Hetzmannsdorf 

zum Preis von € 2.390,53 inkl. Ust., vor.   

 

Vom Bürgermeister ergeht der Antrag, der Gemeinderat möge der Rechnung der Fa. 

Lang u. Menhofer, Schmiedgasse 19, 2020 Hollabrunn, über die Sanierungsarbeiten 

Gehweges bei der Kapelle Hetzmannsdorf zum Preis von € 2.390,53 inkl. Ust., 

stattgeben.  

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen.   
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Dem Gemeinderat liegt die Schlussrechnung der Fa. Lang u. Menhofer, Schmiedgasse 19, 

2020 Hollabrunn, in der Höhe von € 32.604,84 inkl. Ust. für die Errichtung des Gehsteiges 

in der KG Immendorf vor (Richtung Schalladorf).  

Durch zusätzliche Arbeiten im Bereich der Fam. Wichtl (Regenwasserkanal und 

Pflasterungsarbeiten) entstanden Mehrkosten gegenüber dem Kostenvoranschlag in der 

Höhe von € 10.622,30 inkl. Ust., vor.   

 

Vom Bürgermeister ergeht der Antrag, der Gemeinderat möge der Kostenübernahme 

für die Schlussrechnung der Fa. Lang u. Menhofer, Schmiedgasse 19, 2020 

Hollabrunn, mit den Mehrkosten bei der Errichtung des Gehsteiges in der KG 

Immendorf (Richtung Schalladorf) für die zusätzlichen Arbeiten im Bereich der Familie 

Wichtel (Regenwasserkanal und Pflasterungsarbeiten)entstandenen Mehrkosten in der 

Höhe von € 10.622,30 inkl. Ust., stattgeben.  

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

Dem Gemeinderat liegt die Schlussrechnung der Fa. Lang u. Menhofer, Schmiedgasse 19, 

2020 Hollabrunn, in der  Höhe von € 17.439,91 inkl. Ust., für die Errichtung des 

Gehsteiges in der KG Immendorf vor (Bereich vor Pfarrheim und Spielplatz).   

Die Mehrkosten gegenüber dem Kostenvoranschlag in der Höhe von € 4.358,10 begründen 

sich darin, dass nicht nur wie geplant bis zum Pfarrheim erneuert wurde, sondern aus 

gegebenem Anlass bis zum Gehsteigsende (ca. doppelte Länge). 

 

Vom Bürgermeister ergeht der Antrag, der Gemeinderat möge der Kostenübernahme 

für die Schlussrechnung der Fa. Lang u. Menhofer, Schmiedgasse 19, 2020 

Hollabrunn, mit den Mehrkosten gegenüber dem Kostenvoranschlag für die Errichtung 

des Gehsteiges in der KG Immendorf (Bereich Pfarrheim und Spielplatz) für die 

Zusatzarbeiten (ca. doppelte Länge beim Gehsteig) in der Höhe von € 4.358,10 inkl. 

Ust., stattgeben.  

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

zu 9.:   Kapelle Grund 

Dem Gemeinderat liegt ein Kostenvoranschlag der Fa. Schauer & Sachs, 5023 Salzburg über die 

Sanierung der Turmuhr- und der Glockenanlage in der Kapelle Grund in der Höhe von € 

8.724,00 inkl. Ust. und die Elektrifizierung der Turmuhr in der Höhe von € 1.482,00 inkl. Ust., 

vor. 

Anmerkung: es wurde bei der Fa. Neuwirth ein zweiter Kostenvoranschlag angefordert. Hr. 

Neuwirth teilte telefonisch mit, dass es mit diesem Preis nicht mithalten kann, da er von der Fa. 

Schauer & Sachs die Teile bezieht und die Fa. Schauer & Sachs zurzeit mit ihren 

Kostenvoranschlägen mindestens 20 % unter dem Preis der Mitbewerber liegt. 
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Vom Bürgermeister ergeht der Antrag, der Gemeinderat möge dem vorliegenden 

Kostenvoranschlag der Fa. Schauer & Sachs, 5023 Salzburg über die Sanierung der 

Turmuhr- und der Glockenanlage in der Kapelle Grund in der Höhe von € 8.724,00 inkl. Ust. 

und die Elektrifizierung der Turmuhr in der Höhe von € 1.482,00 inkl. Ust., zustimmen. 

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen.  

    

zu 10:  Kapelle Kalladorf 

Dem Gemeinderat liegen die Kostenvoranschläge der Fa. Piglmaier, Hollabrunn in der Höhe von 

€ 8.238,62 und der Fa. Kucera, Maria Roggendorf in der Höhe von € 8.815,36 für die 

Infrarotheizung in der Kapelle Kalladorf, vor.   

 

Vom Bürgermeister ergeht der Antrag, der Gemeinderat möge dem günstigeren Angebot der 

Fa. Piglmaier, Hollabrunn, zum Preis von €  € 8.238,62 inkl. MwSt. für die Lieferung und die 

Montage der Infrarotheizung für die Kapelle Kalladorf zustimmen. 

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen.   

 

zu 11.:  KIGA Wullersdorf 

Dem Gemeinderat liegt das Angebot von Herrn Wolfgang Thürr, 2022 Immendorf, für einen 

neuen Laptop inkl. Microsoft Office und Internet Security zum Preis von € 740,00 inkl. Ust. und 

der Installation, Konfiguration, Aufbau vor Ort und Datenübernahme (ca. 3 Std.) zum Preis von 

€ 306,00 inkl. Ust. und von „3 Drei „das Internet (HUI Flat 30) zum Preis von 16,67 exkl. 

Ust./monatlich für den KIGA Wullersdorf, vor: 

Anmerkung des Bürgermeisters: kurz vor der Gemeinderatssitzung hat sich Herr Thürr gemeldet 

– die deutlich bessere Variante kostet um € 61,98 mehr. 

 

Vom Bürgermeister ergeht der Antrag, der Gemeinderat möge dem Angebot von Herrn 

Wolfgang Thürr, 2022 Immendorf, für den deutlich besseren neuen Laptop inkl. Microsoft 

Office und Internet Security zum Preis von € 801,98 inkl. Ust. und der Installation, 

Konfiguration, Aufbau vor Ort und Datenübernahme (ca. 3 Std.) zum Preis von € 306,00 inkl. 

Ust. und von „3 Drei“ das Internet (HUI Flat 30) zum Preis von 16,67 exkl. Ust./monatlich 

für den KIGA Wullersdorf zustimmen. 

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen.   

 

zu 12.:  KIGA Immendorf 

Dem Gemeindevorstand liegt das Ansuchen von Frau Niedermaier Jasmin (KIGA Leiterin 

Immendorf) über die Montage eines Sicherheitsverschluss bei der Eingangstür (damit die Kinder 

nicht raus können) und über den Ankauf von einem Megafon (für einen eventuellen Alarm), vor. 

Die Kosten für die extra Türverriegelung lt. Kostenvoranschlag der Fa. Ernst, Wullersdorf, 

belaufen sich auf ca. € 288,00. 

Das Megafon kostet lt. Herrn Thürr (FF- Immendorf) € 50,00. 
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Vom Bürgermeister ergeht der Antrag, der Gemeinderat möge dem Einbau der zusätzlichen 

Türverriegelung durch die Fa. Ernst in der Höhe von € 288,00 um dem Ankauf von einem 

Megafon um € 50,00 zustimmen. 

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen.   

 

zu 13.:  Spielplätze 

Dem Gemeinderat liegen die Prüfberichte und die Kostenvoranschläge der Fa. Linsbauer, 

Riegersburg über die erforderlichen Reparaturen nach der Überprüfung aller Spielplätze in 

der Gemeinde, in der Höhe von € 4.398,63 inkl. Ust. und die Neuanschaffung diverser 

Geräte in der Höhe von € 4.013,85 inkl. Ust, vor. 

 

Vom Bürgermeister ergeht der Antrag, der Gemeinderat möge dem Angeboten der Fa. 

Linsbauer für die Reparatur auf den Div. Spielplätzen in der Höhe von € 4.398,63 inkl. 

Ust. und die Neuanschaffung in der Höhe von € 4.013,85 inkl. Ust. zustimmen. 

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen.   

  

zu 14.:  Ansuchen Jugendmusikverein Wullersdorf 

Dem Gemeinderat liegt ein Ansuchen des Jugendmusik Verein Wullersdorf um Förderung 

in der Höhe von € 3.000,00 für das Jahr 2017 vor.  
 

Vom Bürgermeister ergeht der Antrag, der Gemeinderat möge dem Ansuchen des 

Jugendmusik Verein Wullersdorf um Förderung für das Jahr 2017  in der Höhe von € 

3.000,00 zustimmen. 

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen.   

 

zu 15.:  VS-Wullersdorf 2-Teil; Beschluss 

Dem Gemeinderat liegt das Angebot der Fa. Baumeister Dipl.-Ing. Daniel Brabenetz, Ing. Hans 

Brabenetz-Straße 1, 2041 Wullersdorf, über den 2-Teil der Renovierung der VS-Wullersdorf in 

der Höhe von ca. € 870.000,00 inkl. Ust., vor.  

 

Zusätzlich liegt eine Kostenaufstellung  für eine Photovoltaik Anlage auf dem Dach der VS 

Wullersdorf vor: Die Große Anlage Kostet ca. € 76.500,00 und erreicht einen Deckungsgrad von 

ca. 15% 

die Kleine Anlage Kostet ca. € 25.500,00 inkl. Ust. 

Anmerkung: Herr Bmst. Gasser hat die geforderten Kostenvoranschläge kurz vor der 

Gemeinderatssitzung abgegeben. 

 



      Marktgemeinde  Wullersdorf 

              Bahnstraße 255, 2041 Wullersdorf   Telefon 02951 / 8433 
              Politischer Bezirk: Hollabrunn             Fax  02951 / 8272 

          eMail gemeinde@wullersdorf.at 
Web http://www.wullersdorf.at 

 
 

12 

 

Vom Bürgermeister ergeht der Antrag, der Gemeinderat möge dem Angebot der Fa. Brabenetz 

über den 2-Teil der Renovierung der VS-Wullersdorf in der Höhe von ca. € 870.000,000 inkl. 

Ust. zustimmen. 

Die Vergabe der Photovoltaik Anlage wird zurückgestellt um die Angebote vorab zu prüfen. 

Herr Piglmaier soll zum Finanz & Beratungs  Ausschuss am 23.11.2017 eingeladen werden 

um etwaige Fragen sofort abzuklären. 

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

zu 16.:  Seuchenvorsorge; Übertragung 

Dem Gemeinderat liegt die Verordnung des Landes NÖ über die Seuchenvorsorgeabgabe 

vor. Die Gemeindeverbändeverordnung Seuchenvorsorgeabgabe, LGBl. 3620/1, wird mit 

31.12.2018 außer Kraft gesetzt. Damit werden auch die 16 Seuchenvorsorgenabgaben-

einhebungsverbände in Niederösterreich aufgelöst. Den betroffenen Gemeinden steht es 

nun ab 1.1.2019 frei, die Vollziehung des Seuchenvorsorgeabgabegesetzes. LGBl. 3620 

idgF. selbst durchzuführen oder an einen Abgabeneinhebungsverband zu übertragen. Die 

24 Gemeinden des Bezirks Hollabrunn haben derzeit alle den Vollzug des 

Seuchenvorsorgeabgabegesetzes. LGBl. 3620 idgF. dem Gemeindeverband zur Einhebung 

der Seuchenvorsorgeabgabe im Bezirk Hollabrunn übertragen. Die operative Einhebung 

erfolgt durch den Gemeindeverband für Abfallwirtschaft und Abgabeneinhebung im 

Verwaltungsbezirk Hollabrunn (Abfallverband Hollabrunn). Sollte dies ab 2019 weiter 

von den Gemeinden gewünscht werden, ist es erforderlich, mittels Beschluss des 

Gemeinderates diese Aufgaben an den Abfallverband Hollabrunn zu übertragen.  

 

Vom Bürgermeister ergeht der Antrag, der Gemeinderat der Marktgemeinde 

Wullersdorf überträgt mit Wirksamkeit ab dem 1. Jänner 2019 die Berechnung, 

Vorschreibung, Einhebung, zwangsweise Einbringung, Abrechnung und Abführung 

der Seuchenvorsorgeabgabe an den Gemeindeverband für Abfallwirtschaft und 

Abgabeneinhebung im Verwaltungsbezirk Hollabrunn."  

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 

  

zu 17.:  Rettungsdienstvertrag-Beschluss 

Dem Gemeinderat liegt das Schreiben des Amtes der  NÖ Landesregierung vom 4. Juli 

2017 (GS4-SR-16/631-2017) um Anpassung des Rettungsdienstvertrages gemäß § 14 Abs. 

5 NÖ RDG 2017 vor. 

 

Vom Bürgermeister ergeht der Antrag, der Gemeinderat möge der Anpassung des 

Rettungsdienstvertrages gemäß § 14 Abs. 5 NÖ RDG 2017 mit der Bezirksstelle des 

Roten Kreuz in Hollabrunn zustimmen. 

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 
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Dem Gemeinderat liegt das Schreiben der BH Hollabrunn vom 26. Juli 2017 (HLA3-A-

10113/000) mit dem Ersuchen der Bezirkshauptmannschaft Hollabrunn um Beschlussfassung der 

Gemeinde, dass die Vorgehensweise, dass die Rettungsdienstbeiträge von den 

Abgabenertragsanteilen durch die Bezirkshauptmannschaft einbehalten und verteilt werden 

berechtigt ist. 

 

Vom Bürgermeister ergeht der Antrag, der Gemeinderat möge beschließen, dass die 

Bezirkshauptmannschaft Hollabrunn berechtigt ist, die Rettungsdienstbeiträge von den , 

der Marktgemeinde Wullersdorf zuerkannten Abgabenertragsanteilen einzubehalten, 

und an das Rote Kreuz Hollabrunn weiter zu überweisen. 

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

zu 18.:  GIP - Vertrag 

Dem Gemeinderat liegt der Vertrag mit Amt der NÖ Landesregierung GIP.nö- NÖ 

Verkehrsdatenverbund über die Datenaktualisierung der Gemeindestraßen, vor. 

 

Vom Bürgermeister ergeht der Antrag, der Gemeinderat möge der Unterzeichnung des 

Vertrages mit dem Amt der NÖ Landesregierung GIP.nö- NÖ Verkehrsdatenverbund 

über die Datenaktualisierung zustimmen. 

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

zu 19.:  Kopierer – Ankauf - Leasing 

Der Bürgermeister informiert den Gemeinderat über die Notwendigkeit einen neuen Kopierer 

anzuschaffen, da die Reparaturen unwirtschaftlich werden. 

Es wurden 3 Angebote eingeholt. 

  

  Streif   Büro Team     Bürotechnik  

Skopal 

  

Miete/60Monate   Kaufpreis   Miete/60Monat

e 
  Kaufpreis   Miete/60Monate   Kaufpreis 

110,3   5.745,00   137   6.990,00   117,12   6.100,00 

                      

Servicepauschale 6/2   135   136       141     

Servicepauschale 

8/3 
  196   198       204      

Folgeseite: SW A4 a   0,0065       0,006   0,0075     

Folgeseite: Farbe A4   0,048       0,05   0,048     

Folgeseite: SW A3           0,0096         

Folgeseite: Farbe A3           0,08         

                      

Systempauschale:   10           11,2     
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pro Monat 

                      

Gerätevergütung:   116,57       116,57   116,57     

                      

Lieferpauschale   180       245   269,59     

                      

Netzwerkinstallation

: 
  55       69         

 

 

 

 

 

Kostenvergleich über die Reparaturen der letzten 5 Jahre. 
 

Toner und Div. Reparaturen   

2014 1694,51 141,21 

2015 1143,77 95,31 

2016 3689,93 307,49 

2017 2663,8 221,98 

 9192,01  

 

Anmerkung von Herrn Patschka: man sollte eventuell für alle Personen die den Kopierer 

benützen, für jeden einen eigene Code vergeben. 

Anmerkung von Herrn Rohrer: es wird für die Bediensteten sicher weit arbeitsintensiver wenn 

bei jeder Kopie ein Code eingegeben werden muss. 

 

Vom Bürgermeister ergeht der Antrag, der Gemeinderat möge dem Angebot der Fa. Streif als 

Bestbieter zustimmen. Der Kopierer soll auf 60 Monate geleast werden mit einer Monatlichen 

Miete von € 110,30 exkl. Ust. und der Servicepauschale (8000 SW-Kopien und 3000 Farb-

Kopien) zu einem Preis von € 196,00/monatlich excl. Ust.. 

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

 

 

 

g.g.g. 
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……..………………………………………………………......................................................... 
                             Schriftführer                                                                                               Bürgermeister 
 

 

 
 

....................................................................................................................................................... 
                        Protokollfertiger (ÖVP)                                                                             Protokollfertiger (SPÖ) 
 

 

 

....................................................................................................................................................... 
                        Protokollfertiger (FPÖ)                                                                              


